
   

  BERGWELT TIROL - MITEINANDER ERLEBEN • Bürgerstraße 36 • 6020 Innsbruck • Österreich Tel. +43 512 508 4602 • info@bergwelt-miteinander.at www.bergwelt-miteinander.at  

 Z`ammen auf an guat`n Weg Im Rahmen des Programms „Bergwelt Tirol – Miteinander Erleben“ versucht das Land Tirol unter Mitarbeit aller Interessensgruppen Konflikte zwischen verschiedenen Sportarten und unterschiedlichen Naturnutzern zu reduzieren. Auf einem gemeinsamen Weg werden angebotsorientierte Lösungen erarbeitet.  Der entstandene Film-Clip „Z`ammen auf an guat`n Weg“ soll das Ziel eines gemeinsamen Miteinanders von Mountainbikern  und Wanderern unterstützen.   Link zum Film-Clip: https://youtu.be/DyvcGv7Lm60  Link zur FB-Seite: https://www.facebook.com/bergwelttirolmiteinander/videos/1253339094789007/   Angebote für Jedermann/frau Ziel ist es, unter bestimmten Rahmenbedingungen Angebote sowohl für Rad- als auch Wanderbegeisterte zu schaffen. Dabei gilt es auch die verschiedenen Segmente jeder Sportart oder Freizeittätigkeit ausreichend zu bedienen. Vom Genuss-Wanderer bis hin zum ambitionierten Mountainbiker, der zunehmend auf Steigen - sogenannten Singletrails - unterwegs ist, müssen unterschiedliche Bedürfnisse zufriedengestellt werden.  Shared Trails – geteilte Wege?  Der Bau von Wegen bedeutet immer auch einen Eingriff in die Natur, die beheimatete Tierwelt und den Wald.  Das bestehende Wegenetz in den Tiroler Bergen ist weitläufig und bietet zahlreiche Möglichkeiten für eine gemeinsame Nutzung. Um das Sport- und Freizeitangebot landschaftsschonend und  zugleich ausreichend zu entwickeln, sollten Wege, sofern sie grundsätzlich dafür geeignet sind  und die Grundeigentümer damit einverstanden sind, auch gemeinsam zu Fuß und per Mountainbike nutzbar gemacht werden. Diese Wege erkennt man durch das Schild „Wander-/MTB Weg“ mit dem Hinweis „Share the Trail“ (= Teile den Weg). Theoretisch klingt alles sehr einfach! Praktisch durchführbar ist das Ganze allerdings nur unter einer grundlegenden Bedingung: Gegenseitiger Respekt sowie  Rücksichtnahme  und Verständnis für die Bedürfnisse und Interessen der Mitmenschen. Dass Radfahrer den Wanderern auf Steigen den Vortritt lassen, versteht sich damit von selbst. Wenn sich alle an diesen einfachen Grundsatz halten, dann sind wir „Z`ammen auf an guat`n Weg“!   Mehr Infos zu den Rahmenbedingungen des Tiroler MTB-Modell 2.0 und zum Programm „Bergwelt Tirol-Miteinander Erleben“ gibt es auf der Homepage des Projektes unter: 
• www.bergwelt-miteinander.at 


